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Zitat von samu

Wenn ich es genau überlege, dann will ich im Grunde Seiteneinstieg machen. Aber ich
habe eben kein Fach, "nur" Grundschulfächer und die sonderpädagogischen
Fachrichtungen. Vermutlich müsste ich dann grundständig studieren, aber das wäre mir
zu lang. Einfach nur eine Lehrbefähigung nachstudieren wäre cool...

Ich würde mal beim Schulamt nachfragen ob es da Möglichkeiten gibt. Es gibt im Bereich der
beruflichen Schulen sehr viele verschiedene Möglichkeiten. Allein ich kenne: gymnasial Lehrer
für allg. bildende Fächer (nein bei uns gibt es kein berufliches Gymnasium oder FOS),
grundständige Berufsschullehrer, Quereinsteiger mit 2. StEx und welche ohne (manche nur mit
FH-Diplom), Fachpraxislehrer, promovierte Angestellte und so geht es weiter. Man hat das
Gefühl, dass es für jede Kollegin/Kollegen eine Sonderlösung gegeben hat.

Ohne berufliche Fachrichtung ist es aber ungleich schwieriger und wahrscheinlich auch
langweiliger.
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